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Sas Rîefetyerj
3ch roollt' ein fôerç aus 2\iefelftein
und nicht aus Sleifch und Slut,
dann litt ich keine Ciebespein,
oerfpürte keine ©lut:
dann roacht' ich nicht mehr nächtelang
und roeinte faft mich blind,
und roeckf mit Seufzern laut und bang
des ßaufes müd' ©efind'.
Sann liefe mich kalt der 21mfelruf
und heller ©lockenklang
und alles roas der ßerrgott fchuf,
roär' mir fo breit roie lang.

3<h jaulte nicht, ich roeinte nicht,
kennt' roeder Sreud' noch Schmerç,
oon Cippen flöfe auch kein ©edicht

o ©ott! (Sin SKiefelherç!" ßans Sodl

t>k tDobrfagcrin
ßüten Sie fich, mein ßerr," fagte die

2öahrfagerin 3U dem befcheidenen, blonden
ßerrn im blauen ©heoiotan3ug, der fie
konfultierte, und 3eigte mit ihrem ©icht-
finger auf die p3ique-S)ame, mit £|hnen
unter einem Sache roohnt eine Srau, roelche
3hnen nachftellt. Sliehen Sie diefelbe! Sie
roird 3hnen nuP (Jnglück bringen. Senn
fie hat einen gan3 abfeheulichen Gharakter:
fie ift 3änkifch, launifch, eiferfüchtig und eitel.
3ch roarne Sie, die Same 3U heiraten!"

Ser kleine, blonde ßerr roar oon der
2Sahrheit ihrer 2Iusfage erfchüttert und
drückte der 2Bahrfagerin roehmütig 3um
2ibfchied die ßand: Sas hätten Sie mir
nur früher fagen follen! Gs ijt 3U fpät!
Sie ift bereits meine Srau ." e*.

eclbftbülfc
^Jedermann roeife, roie rigoros die fiand-

habung der Seftimmungen über die So-
li3eiflunde in Sürich ausgeführt roird. Schlag
12 ühr nachts mufe der 2Sirt feine ©äfte
fanft oder mit ©eroalt an die kühle 2Iacht-
luft fet)en, roenn er keine Sufee riskieren
roill. Gine kleinere 2Sirtfchaft des Siederdorfs

hatte denn auch befonders oiel 3U
leiden, die Sreue der ©äfte hatte ihr fchon
manch finan3ielles Opfer auferlegt. Sa
kam der 2Sirt, der mit einem übelriechenden
Sufeleiden behaftet roar, auf eine 3<tee _j
Schlag 12 ühr oerbreitete pch ein peft-
artiger ©eruch im 2Birtfchaftslokal, der
Schlaue hatte fich feiner Schuhe und
Strümpfe entledigt und fomit auch feiner
©äfte. aarolus

¦j
Çotd tDanncr \%üti$

6abnboffiroge»£Derdmübleaafrc, Çans ©djmiôt (biab. Çotel &eet>of)

Ochfen-, Cenden-, Schroeinebraten,
Silels, ßummermarjonnaife
Clnd, um alles 3U oerraten,
Schroei3er- und noch andere 2\äfe.

Siefes alles 3U begießen
2ïïit den SSeinen befier Sorten
Und um oöllig 3U geniefjen,
211s Seffert oerfchied'ne Sorten.

Sieht man alle 2ibend fitjen,
3)en ßerrn 2Tteier und ßerrn Sanner,
Sieht fie bei der 21rbeit fchroitjen,
2Bo? Sei Schmidt, im ßotel 23 ann er. r. et.

ZÜRICH
CORSO-THEflTER

Täglich Abends 8 Uhr:
Die grössten Spezialitäten der Gegenwart

Sonn- u. Feiertag« 2 Vorstellungen, nachm. 3'/2 u. ab. 8 Uhr

CORSO-PflLfllS MflSCOTTE
Corso-Pracht-Säle
Täglich abends 8 Uhr

Auftreten
erster Tanzattraktionen
Prima Salon-Orchester

Corso Speise -Säle
la. Speisen und Getränke

zu jeder Tageszeit
Angenehmer

Familien - Aufenthalt

CORSO-flMERICflN-BflR
Eine Sehenswürdigkeit allerersten Ranges.

1472

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See §

Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten :: DINERS :: M. KUnzler-LutZ

Javerna Espafiola Zurich 5
1 Konrad8tr. 13

Vorzügliche spanische Weine :: Kalte Speisen
1596 Jacques Ulorens.

©©©©©©©©©
Restaurant zum

STERNEN"
Albisrieden

Angenehmer Spaziergang aus
der Stadt.

GARTEN-
U/irtschaft

Prima Rauchfleisch. Bauern-
schüblinge. Selbstgeräucherten
Speck. Gute Landweine, Most

und Löwenbräubier.

Höfl. empfiehlt sich

August Frey

©00©©000©

Grand Café de la Terrasse Zürich
Sonnenquai (beim Bellevue) 1437

Sommer- Garten iW£"ÎS:
Höfl. empfiehlt sich Frau Josy Furrer-Schnyder

S ie essen im

9tMETZGERBRÄU
nei bescheidenen Preisen vorzüglich! Uo3

Grand Café DE LA PAIX"
Sonnenquai 10 - ZÜRICH - Sonnenquai 10

Zürichs schönstes Familien-Café.
Rendez -vous der Fremden und Theaterbesucher,

Mit höfl. Empfehlung E. CH. BRUCHON.

Tonhalle-Restaurant
Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1502

Hochzeiten und

Gesellschaften

Hotel -Restaurant

SONNE
Schöne Gesellschaftssäle

Schattiger Garten u. Terrasse
Staubfreie, erhöhte Laue
Kegelbahn und Billard
Spezialität: Vuduzer,

Walliser, Burgunder n.
Seewein. Wädenswiler Pilsner.

Gut bürgerliche Küche.
Höfl. empfiehlt sich

Franz Nigg.

III1!

Grand Café & Conditorei Odéon

Zürich
Vornehmstes Familien-Café am Platze

Eigene Wiener Conditorei
FIVE O'CLOCK TEA - AMERICAN DRINKS
Spezialität in Fruchteis, Bowlen u. Conpes - Feinste Original-
Liköre - Reichhaltige Auswahl nur bester Flaschen- u.

Champagnerweine - Pilsner Kaiserquell - Münchner Löwenbräu
Bestellungen ausser Hause werden sorgfältigst ausgeführt

Telephon 1650
Billard-Akademie u. Spielsaal im ersten Stock

Tag und Nacht geöffnet
1421 Inh.: Fritz Thalhauser

Sanitäts- Hausmann A.-G. i Elchina Sansilla
Urania -Apotheke :: ÜÜLLM f

Eusana-
Kraftspender für

Nerven und Blut, Magen
und Darm

das vollkommenste für
Hals-, Mund- und

Zahnpflege

Pastillen. Prompter Erfolg
bei Husten, Heiserkeil,

Hals-, Rachen- und Luft¬
röhren-Entzündung.

Das Rieselherz

Icn wollt' ein Kerz aus Aieseistein
uncl nicnt aus SIeiscb und Blut.
clann litt ick keine Liebespein.
verspürte keine Glut:
clann wacbt' icb nicbt mebr näcbtelang
uncl weinte sost micb blincl.
uncl weckt' mit Seufzern laut unc. bang
cles Nauses rnlld' Gesind'.

Dann ließ mick kalt der Amseirus
und Keller Glockenklang
und alles was der Kerrgott scbus.
wär' mir so breit wie lang.

Icb jaucbzte nicbt. icb weinte nickt.
kennt' weder Greud' nocb Scbmerz.
oon Lippen flöß aucb kein Gedickt

o Gott! ..Ein Aieseikerz!" ?.°ns s°°

Die Wahrsagerin
Kllten Sie sicb, mein Kerr." sagte die

Wabrsagerin zu dem bescbeidenen. blonden
Kerrn im blauen Cbeoiotanzug. der sie

konsultierte, und zeigte mit ikrem Giebt-
singer aus die Pique -Dame, mit Ibnen
unter einem Dacke woknt eine Srau. welcbe
Ibnen nacbstellt. Stieben Sie dieselbe! Sie
wird Ibnen nur (Unglück bringen. Denn
sie kat einen ganz abscbeulicben Ckarakter:
sie ist zänkisck. launisck. eisersllcbtig und eitel.
Ick warne Sie. die Dame zu keiraten!"

Der kleine, blonde Kerr war von der
Wakrkeit ikrer Aussage erscküttert und
drückte der Wakrsagerin wekrnütig zum
Abscbied die Kand: Das kätten Sie mir
nur srllker sagen sollen! Es ist zu spät!
Sie ist bereits meine Srau ." s-n.

Selbfthülfe
Jedermann weiß, wie rigoros die Kand-

babung der Bestimmungen llber die
Polizeistunde in lZllricb ausgesllkrt wird. Scblag
12 tUkr nacbts muß der Wirt seine Gäste
sanst oder mit Gewalt an die kllkle Aacbt-
tust sehen, wenn er keine Buße riskieren
will. Eine kleinere Wirtschaft des Aieder-
dorfs batte denn aucb besonders viel zu
leiden, die Treue der Gäste batte ibr scbon
mancb sinanzielles Opfer auserlegt. Da
kam der Wirt, der mit einem llbelriecbenden
Sußleiden bebastet war. aus eine Idee
Scblag 12 tUbr verbreitete sicb ein
pestartiger Geruch im Wirtscbastslokal. der
Schlaue hatte sich seiner Sckuke und
Strllmpse entledigt und somit auch seiner
Gäste. Carolus

Hotel Vanner Zürich
Sahnhofsiraße-WerSmühlegasse, kans SchmiSt ftish. kotel Seekofl

Ochsen-, Lenclen-, Schweinebraten,
Allels. Kummermagonnaise
Uncl. um alles zu verraten.
Schweizer- unci noch anciere Rase.

Dieses alles zu begießen
Mit cien Weinen bester Sorten
«Unci um völlig zu genießen,
AIs Dessert versckieci'ne Torten.

Siebt man alle Abenci sihen.
Den kZerrn Aleier unci Kerrn Tanner.
Siekt sie dei cler Arbeit sckwihen.
Wo? Bei Scnmiclt. im Kotel Wann er. fz. Si.

lazli.ri t-lber».' L Ukr:
Die größten Zpeiislitäten der Hegenvsrt

5c,nn- u. Feiertage 2 Vorstellungen, nackm. 2'/- u. ab. 8 Ukr

(or5o-?rsckt-5àl«
läzliek sbenci' 8 Ukr

Auftreten
erster lanîsttrslìtionen
?rima 5slon-0r-.ke-.ter

(orzo 5peî5e-5àle
la. Lpeiüen unc. îìetrânice

iu jecler Isgezieit
5lnzenekmer

fsmilien - c?ui«ntkalt

^ine 5«k«n!vürclizlc«it allerersten langes.
1472

Ilssino kestsursnt llïrekt sm Sve Z

OsssIIsobsttsssls für i-Ioob^sitsn und Vsrsins
Orosssr Qsrtsn OllX^S .: M. lXÜNZ.IlZlr-I.UtT

'jsaverna ^-zvanola --"->> ü
1» Konraclstr. 13

Vorz.ügliobs spsnisoks Wsins :: Xslts Spsissn
SS6 ^t^cz^ììs-s I^1«i>Z"«sri<s..

...icii^i."
/ìlbîsi'ieljlen

^llAsnekinsr Lzza^isrAanA aus
àer ktacit.

?riina Rauekklsisok. iZaueru-
sokübiinAS. LsibstAsräuekertea
!Zpsà. (Zuts I.s,llàvveius, Nost

uud I^vvvöllbräubisr.

Löki. swpkisklt siek

/-.ugust fnetjz

Klsiilj Ville lie Is Ikllilsse /.iisil.!!
Lonnsnqusi (ksim lZsIIsvus) 1437

i-lötl. smpkisklt slok l-'rsu >^osv I-'urrsr-Soknvcisr

5 /t? ////

FFà àà/às/f /^r?/5t?/7 ê^M/eS/ 1403

Qrsnci Osts OL l_^ I-/VIX"
Sonnsnqusi IO - HOl-îlOl-I - Sonnsnqusi 10

Türioks sokönstss l-'smilisn-d.sts.
I-îsnds?- vous dsr l-rsmdsn und l'ksstsrbssuoksr.

iviit Köil. Umptskiung L. Oi-I. Sk-iUQi-ic)»..

l^sinstss ^gmilisn-l-îsstsursnt

QsssIIsolisitsssIs
kür IM2

IZoed!.kttkll mil!

K68k!l8ekâi.

8oküno Kesslisekaktssäls
8ekattissr Karten u. Terrasse

8taudkreis, erködte I^a^e
XsAsibakn unci Liilarà
8>>e">ialität: Vuiiuicsr,

>X aliisvr, Lnrxunlier u. 8ee-
wein. >Välisns>viIvi' I'ilsiisr.

t?ut bürgsriioke Xiieko.
Hökl. emvkisdlt siek

t'runx Ki^»'.

Ili'tl

El-snll LsfeKLonllitoi-ei llàn
Vol-nkllM8ik8 k^amilien-Laik am platte

^igsns Wisnsr Oonclitorsi
l^IV^ O'Ol_OOl< III/^ - ^lVlllk-îie^ Ol-îll^lXS
Lps^iaiitât, in ?ruoktsis, Lo^visn u. Oouvss - ?siosts OriAiaai-
I^ilcörs - iìviekkaltiKS ^uswâkl nur bsstsr ?lasoksu- u. Lkäm-

paAllsrvvsillS - 1?iisllsr Xaissri^usli - l^lüoekllsr I^öwsnbräu
LssteilullASll ausssr iZauss vsrclell sorZkältiAst ausAstükrt

l'slspkon 16S0
Sillsrcl-^kscismis u. Zpislsssl im srstsn Ltoek

1°sci und I^Isokt gsöffnst
l421 lak : rritr Ikslksusor

Ssmtsîs-Nsusmsnn a. -k. i eivklns Ssnsills
Urania apoîkvkv

cussns
Kruktsi>sn<ier kür

Nerven unci Llut, blassn
uuà Darm

clas voiilcominsnsto kür
ilui^-, Muuci- uuci

Aaduvttess

?a8ti1Isu. ?ioinpter IZrkol^
bei Husten, Heiserkeit,

Hals-, liavken- uuci I^ukt-
rökrsu-Lnti!ÜlllIunA.
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